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Wanderausstellung Wiederaufbau und Wirtschaftswunder  im tim endet

Augsburg. Auf zum Schlussspurt! Am kommenden Wochenende geht nach gut dreimonatiger Lauf-

zeit die Wanderausstellung Wiederaufbau und Wirtschaftswunder  im Staatlichen Textil- und

Industriemuseum Augsburg (tim) zu Ende. Nur noch bis Sonntag (17.06.2012) haben Interessierte

die Möglichkeit, die Ausstellung  konzipiert vom Haus der Bayerischen Geschichte - im Foyer des

tim zu erleben. So lange dreht sich dort alles um Trümmernot und Petticoat, Nierentisch und VW Kä-

fer. Mit ausgewählten Highlights spannt die Schau den Bogen von den Entbehrungen der Nach-

kriegszeit bis zum neuen Wohlstand der 1950er Jahre. Der Eintritt ist frei!

Die Wanderausstellung Wiederaufbau und Wirtschaftswunder  ist eine verkleinerte Version der

gleichnamigen Bayerischen Landesausstellung von 2009 in Würzburg; seit 2010 tourt sie durch die

bayerischen Regierungsbezirke. Bisherige Standorte waren Bayreuth, Coburg, Nürnberg, Regens-

burg, Landshut und München.

Als besonders erfolgreich erweist sich die Schau in Augsburg: mit mehr als 33.000 Besuchern ist

das tim der mit Abstand publikumsstärkste Standort für die Wanderausstellung.

Und das tim steht bereits mit einer neuen großen Sonderausstellung in den Startlöchern  nun mit

einem ganz anderen Thema. Vom 24. Juli bis 14. Oktober 2012 geht es um moderne Kunst. Unter

dem Titel Seh-Dinge!  zeigt die renommierte Textil- und Papierkünstlerin Dorothea Reese-Heim

auf 1.000 Quadratmetern ausgewählte Höhepunkte ihres bisherigen Schaffens. Mehr als 100 unter-

schiedliche Kunstwerke laden die Besucher zum Entdecken ein. Besonders faszinierend ist dabei

die einzigartige Verbindung der verarbeiteten Materialien. Überwältigende Skulpturen aus Stahlbän-

dern, High-Tech-Textilien und Kunststoffen bestechen durch ihre eindrucksvolle Ästhetik und For-

mensprache. Ein eigener Materialraum bietet die Möglichkeit, die von der Künstlerin verarbeiteten

Werkstoffe  im wörtlichen Sinn  zu begreifen und unter die Lupe zu nehmen. Dazu wird es Füh-

rungen für Erwachsene sowie spannend ausgearbeitete Führungen für Schulklassen geben.

Das Staatliche Textil- und Industriemuseum Augsburg (tim) ist eine Einrichtung des Freistaats Bay-

ern, errichtet durch die Stadt Augsburg und den Bezirk Schwaben. Unterstützt durch den Förder-

und Freundeskreis tim e.V.


